Breslauer 


Ry in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
ark 50 Pf. — Inſertiontgebühr für den Raum einer 


Vierteljährlicher Abonneme 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 
kleinen Zeile 30 Pf, für Inſerate aus Schleflen u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 146. Mittag: Ausgabe. 


Deut ſchland. 

Berlin, 26. Febr. [ Amtliches. ] Se. Majeftät der sönig hat dem 
aus Ferrara (Italien) gebürtigen, zur Zeit in Handſchuchsheim bei Heidel⸗ 
Berg wohnhaften Tonkünſtler ugenid de Pirani den Königl. Kronen: 
Orden dritter Klaſſe verliehen. 5 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen Gouvernements⸗Auditeur, 
Juſtizrath Peuker zum Ober: und Corps⸗Auditeur ernannt. 

Den Domänenpächtern Jerichow zu Dtteröburg, Kricheldorff zu 
Kalbe a. S., Schaeper zu Altona, Regierungsbezirk Magdeburg, ift der 
Charakter als Königl. Ober⸗Amtmann beigelegt worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. Kreuzercorvette „Irene“, Commandant Capitän 
au See Heinrich Prinz ee K. H., iſt am 25. Februar cr. von 

alta aus nach Neapel in See gegangen. 


.... — . — 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 27. Februar. 


Te Unglücksfälle. Als der auf der Holteiſtraße wohnende Arbeiter 
Julius Liebezeit vorgeſtern Nachmittag bei dem Abladen von Baumſtämmen 
behilflich war, erhielt er von einem zurückprallenden Hebebaume einen 
heftigen Schlag gegen die Bruſt. Der Mann, dem alsbald das Blut aus 
Mund und Naſe hervordrang, hat ſchwere innere Verletzungen erlitten. — 
Der Bäcker Auguſt K., Kleine Holzgaſſe wohnhaft, wurde vorgeftern Abend 
von einem Geſellen, mit dem er in Streit gerathen war, mit einer Flaſche 
wiederholt ins Geſicht geſchlagen. Die Glasſcherben drangen dem Bäcker 
tief in die Weichtheile ein und verletzten ihm das Geſicht in ſchlimmer 

eife. Beide Verunglückten fanden Aufnahme in der Königlichen chirurgi⸗ 
ſchen Klinik. — Der auf der Schulgaſſe wohnende Tiſchler Gottlieb 
Koſchmieder kam in einer Fabrik auf der Kloſterſtraße mit der linken 
Sanh in das Getriebe einer Hobelmaſchine. Dem Manne wurden vier 

inger vollſtändig zermalmt, fo daß deren Amputation ſofort vorgenommen 
werden mußte. — Dem Maurer Eduard Kluge fielen in einer Brauerei 
ji Gräbſchen beim Eisabladen mehrere Schollen auf den Körper und 
ügten ihm ſchwere Quetſchungen der Bruſt und des linken Beines zu. — 
Der Knecht Karl Haſe aus ubm fiel auf der Chauſſee zwiſchen 
Koberwitz und Domslau von ſeinem Wagen herab und wurde überfahren. 
Der Mann erlitt außer Quetſchwunden am Geſicht eine Gehirnerſchütterung. 
Die letztgenannten Verunglückten wurden in das bieſige Krankeninſtitut 
der Barmherzigen Brüder aufgenommen. 


= Grünberg, 24. Febr. [Feuer.] Geſtern brannten in Loos hie⸗ 
ſigen Kreiſes die Gehöfte der Häusler Schmidtke und Fiſcher gänzlich 
nieder. Kinder des Fiſcher haben das Brandunglück verſchuldet. 

Jauer, 24. zei e hung] Die ſtädtiſchen Behörden 
bewilligten dem Verein für Kinderbeſchäftigung eine jährliche Unterſtützung 
von 450 Mk. und überließen demſelben außerdem unentgeltlich die erfor⸗ 
per“ Arbeitsräume nebſt Beheizung und Licht. 

s. Grottkau, 24. Febr. [Feuer.] In der Nacht zum letzten Sonn: 
eg brach in der Beſſtzung des Müllers Schroth zu At-Brotttan Feuer 
aus, welches die Scheuer und das Stallgebäude einäſcherte. Auf welche 
Weiſe a Feuer entitanden iſt, konnte noch nicht ermittelt werden. 

ONeiſſe, 21. Februar. [Goldenes Ehejubiläum. — Kaiſers 
Geburtstagsfeier. — Alkkatholiſche Gemeinde.] e 
Schütterhelmſ e Ehepaar in Canig . Areifes AIR Auale: 
fein goldenes Ehejubiläum. Durch den Amksvorſteber Weigel in Neuland 
wurde ihnen das von dem Kaiſer verliehene Geldgeſchenk von 30 Mark 
überreicht. Die kirchliche . konnte wegen Kränklichkeit des 
Jubelpaares nicht ſtattfinden. — Am 22. h. Abends hat das 2. Bataillon 
des Fuß⸗Artillerie⸗Regiments von Dieskau Nr. 6 hierſelbſt nachträglich 
eine Feier des Geburtstages Sr. Majeſtät des Kaiſers abgehalten, die 
5. und 6. Compagnie in der Judenſchänke in Neuland, die 7. und 
8. Compagnie in dem Local von Mingalla in Heinrichsbrunn. — Am 
22. Abends hatten die Gemeindemitglieder der altkatholiſchen Gemeinde 
eine gefellige Zuſammenkunft in Liebig's Hotel, welcher Profeſſor Weber 
aus Breslau beiwohnte. Freitag Vormittags hielt derſelbe in der alt⸗ 
katholiſchen Kirche Gottesdienſt ab, worauf fih die Vorſtandsmitglieder 
der Gemeinde unter Theilnahme des Profeſſors Weber zu einem Diner 
im Hotel zum Stern vereinigten. 


. — E —— —e —— 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 27. Febr. Die „Staatencorreſpondenz“ meldet: Die 
Sitzungen der beiden Abtheilungen des Staatsraths erſtreckten ſich 
geſtern von Vormittags 11 bis Nachmittags gegen 6 Uhr. An den 
Verhandlungen nahmen außer dem Reichskanzler und ſämmtlichen 
preußiſchen Miniſtern auch die Dberpräfidenten Achenbach, Naſſe, 
Studt, v. Seydewitz, ſowie der Erzbiſchof Crementz von Köln Theil. 
Die Berathungen wurden nur durch eine aſtündige Pauſe unter⸗ 
brochen. Der Kaifer war ſchon um 11 Uhr Vormittags einge: 
troffen und verabſchiedete ſich um 6 Uhr, während. Fürſt Bismarck 
das Reichsamt des Innern ſchon früher verlaſſen hatte. 

Nach einer Meldung des „B. T.“ aus Rom ſchweben zwiſchen 
der deutſchen Regierung und dem Vatican Verhandlungen wegen der 
Theilnahme des päpſtlichen Stuhls an der Berliner Conferenz. Als 
eventueller Vertreter des päpſtlichen Stuhls wird Cardinal Lavigerie 
genannt. 

Graf Konrad Preiſing in München veröffentlicht, entgegen der 
Wahlenthaltungsparole der Patriotenblätter, die Erklärung, er werde 
gegen den Socialdemokraten für Sedlmahr ſtimmen. Graf Preiſing 
war in der erſten Wahl der Gegner Sedlmayr's. 

Aus Eſſen meldet man der „Köln. Ztg.“, der Geh. Finanzrath 
Jenke, Generaldirector der Krupp'ſchen Werke, Mitglied und Refe⸗ 
rent des Staatsraths, früher im ſächſiſchen Finanzminiſterium, ſei zum 
Nachfolger des verſtorbenen Finanzminiſters v. Könnewitz auserſehn. 
n Seite nennt man den Generalconſul Wachsmuth aus 

eipzig. 

Der von der Deutſchen Colonial⸗Geſellſchaft üb- 
weſtafrika beabſichtigte Verkauf des Sidel l SER 
in Afrika it hinfällig geworden. Der Reichskanzler hat, wie der 
„Nat.⸗Ztg.“ geſchrieben wird, als Aufſichtsbehörde der gedachten Ge: 
ſellſchaft durch Reſeript vom 25. d. Mts. erklärt, daß er nach ein: 
gehender Prüfung der Sache aus wirthſchaftlichen und politiſchen 
Gründen nicht in der Lage ſei, die Genehmigung zu dem Verkauf 
an das holländiſch⸗engliſche Conſortium zu ertheilen. 

Wie es heißt, beabsichtigt Kaifer Franz Joſef, die Koſten des 
Andraſſy⸗Denkmals aus feiner Privatſchatulle zu decken. 

Zum Dictator Bulgariens war, nach einer Wiener Meldung, 
für den Fall des Gelingens der Verſchwörung Panitza's ein Adjutant 
des Zaren auserſehen. Derſelbe war bereits in Wien, das er un⸗ 
a nach der erſten Kunde von der Verhaftung der Verſchwöͤrer 

e . 
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Eiuundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Coburg, 26. Febr. Der Herzog und die Herzogin von Edin⸗ 
burg ſind heute zu längerem Aufenthalte aus Petersburg hier ein⸗ 
getroffen. 

Budapeſt, 26. Februar. Der Kaiſer ſtattete heute der Familie 
des Grafen Andraſſy einen halbſtündigen Beileidsbeſuch ab. 

Stockholm, 26. Februar. In der heutigen Sitzung des Reichs⸗ 
tages, in der das Gutachten des Steuerausſchuſſes betreffs der Kün⸗ 
digung der Handelsverträge vorgelegt wurde, erklärte der Staats⸗ 
miniſter, er ſei überzeugt, daß die Verlängerung der jetzigen Handels⸗ 
verträge nicht angängig ſei. Der lebhafte Wunſch des Reichstages, 
den Text der Verträge unter den jetzigen Verhältniſſen ohne Ver⸗ 
abredung mit den fremden Mächten zu beſtimmen, ſei erklärlich, doch 
ſei der Zeitpunkt für die Kündigung bedenklich. Der Miniſter des 
Auswärtigen führte aus, es ſei kein Grund vorhanden, den fran: 
zöſiſchen Handelsvertrag vor 1891 zu kündigen; es konnte nämlich 
der Fall eintreten, daß Norwegen dieſen Tractat nicht kündigte, was 
für den Export Schwedens hemmend ſein würde; wegen Kündigung 
des Tractates von Schweden⸗Norwegen wolle er gern unterhandeln. 
Die erſte Kammer beſchloß mit 83 gegen 46 Stimmen, ein Schreiben 
an die Regierung zu ſenden, in welchem die Regierung erſucht wird, 
die Handelsverträge mit Frankreich und Spanien zu kündigen, ſo daß 
dieſelben am 1. Februar 1892 zu beſtehen aufhören. Die zweite 
Kammer beſchloß mit 148 gegen 98 Stimmen ein gleiches Schreiben 
an die Regierung. 

Sofia, 26. Febr. 
heute feſtlich begangen. 

Hamburg, 26. Februar. Der Poſtdampfer „Rugia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
heute früh 9 Uhr in Newyork eingetroffen. 

London, 26. Februar. Der Noon Dampfer „Mexican“ iſt heute von 
Madeira auf der Ausreiſe abgegangen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
26. Febr. O.⸗P. 4 m 73 cm. M.⸗P. 3 m 41 cm. U.⸗P. — m 16 em unter 0. 
27. Febr. O.⸗P. 4 m 75 cm. De 3 erg cm. U.⸗P. — m 13 cm unter 0. 
isſtand. 
— . EEE 


Handels-Zeitung. 


® Die Deutsche Reiohsbank hat den Satz für den Ankauf von 
Wechseln am offenen Markte von 3¾ auf 3%/; pCt. erhöht. 

* Obersohlesisoher Credit-Verein. Der Aufsichtsrath des Ober- 
schlesischen Credit-Vereins in Ratibor hielt am 26. d. eine Sitzung ab, 
in welcher der Vorstand den Jahres-Abschluss pro 1889 vorlegte. Der 
erzielte Gewinn gestattet die Vertheilung einer Dividende von 7 pCt. 
gegen 6½½ pCt. im Vorjahre, bei gleicher Dotirung der Reserven wie 
im Vorjahre. Die ordentliche General-Versammlung findet am 28ten 
März a. c. statt, 


Coneurs-Eröfinungen. 

Firma M. H. H. Schüder zu Altona. — Nachlass des Handschuh- 
fabrikanten Moritz Albert Burkhardt zu Dresden. — Nachlass des Ge- 
schichtsmalers Christian Wilhelm Anemüller zu Dresden. — Spiel- 
waarenhändler Heinrich Brinkmann zu Duisburg. — Handelsgesell- 
schaft Marcuse u. Sommerfeld zu Elbing. — Bäcker Wilhelm Dick- 

räve zu Meggen. — Schuhmachermeister und Lederhändler Hermann 

lück zu Plauen. — Kaufmann Adolt Beik zu Posen. — Kaufmann 
Gustav Adolf Zenker zu Saalfeld. — Maurermeister Edwin Lobenstein 
zu Weimar. 
Schlesien: 
mann Carl Beyer, 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Gelöscht:. Firma Oscar Braun hier. 

Procura, Eingetragen: Julius Wischnack als Procurist des 
Kaufmanns Herrmann Prateck für dessen hier bestehende Firma Julius 
Wischnack. i 

Gelöscht: Egmont Hahn für die Firma Wilhelm Prager hier. 


Marktberichte. 

# Breslau, 27. Februar, 9Y Uhr Vorm, Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem An- 
gebot Preise unverändert, 

Weizen bei stärkerem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm schles, 
weisser 17.70—18,90—19.30 Mk., gelber 17,60--18,80—19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz ‚bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 16.30 bis 
16,80—17.40 M., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kigr. 15,50—16,24—17,30 Mk. 
weisse 17,50—18,50 Mark. 

Hafer gut behauptet, per 100 Kler. 16—16,60 Mk. 

Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 12,00—13.50—14.00 Mark. 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00—15,50— 17,00 M., 
Victoria 16.60—17,00—18.00 Mark. 


Der Geburtstag des Prinzen Ferdinand wurde 


Hotelbesitzer Robert Hoffmann hier. Verwalter Kauf- 


Anmeldefrist 20. April. 


Lopinen mehr angeboten, per 100 Kilogramm gelbe 11,50 12.50 bis | P 


14 Mark, blaue 9,50 — 10.50 — 12.50 Mark. 8 
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 ‚Kiloer. 15,00—16,00—17,00 M. 
Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr, 15,50—16,50—17,50 Mark. 
Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein sehr fest. 
Hanfsamen behauptet, 15—15,50—16 Mk. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
1 


Schlag-Leinsaat... 22 — 50 18 50 
Winterraps 50 27 50 26 50 
Winterrübsen .... 27 50 26 50 25 5 


Ə 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 14,25—14,50 
M., fremder 14,00—14,40 Mk. 5 

Leinkuchen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 15,50--15,75 M. 
fremder 14,75—15 Mark. 2 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25—12)75 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtet, 
per 50 Kigr 30-37—42—48 Mk.. weisse: unverändert, 29—36—45—58 M. 

Schwedischer Klee preishaltend, 40—45—50—60 M. 

Tannenklee behauptet, 30—35—40—48 M. 

Thymothee unverändert, 24—27—29—30 M. 

Mehl in fester Stimmung, per 100 Klgr. inel. Sack Brutto Weizen 
fein 27.25— 27,75 M.. Hausbacken 26,75—27,25 M., Roggen-Futtermehl 
10.00—11,40 M., Weizenkleie 9.40—9:80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,00—3,60 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 36,00—40,00 Mark. 


= Grünberg, 24. Febr. [Getreide- und Productenmarkt.] 
Der ewige Wochenmarkt litt unter der Ungunst der Witterung. Die 
Zufuhr war mässig: Auf dem Getreidemarkt wurden bei schwacher 
Kauflust gezahlt pro 100 Klgr. Weizen 18,40 18,00 M., Roggen 17,40 
bis 17,00 Mark, Hafer 16,60 — 16,20 Mark, Kartoffeln 3,30—2,75, Mark, 
Stroh 6 bis 5,50 Mark, Heu 7—6 M., Butter (Kilogr.) 2,10—2,00 M., 
Eier (Schock) 3,00—2,80 M. — Für Fleisch wird gezahlt pro Kilogramm 


ê 


Ervebition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


ei t ung. 


Donnerstag, den 27. Februar 1890. 


Schweinefleisch 1.20 M., Rindfleisch 0,90 M., Schöpsenfleisch 1 Mark 
und Kalbfleisch 0,90 M. — Die beiden letzten Tage brachten mässigen 
Schneefall. 

Neustadt ®8S., 25. Febr. [Wochenmarktbericht von Franz 
Furch.] Der heutige Markt war wiederum nur schwach befahren, 
Käufer jedoch voll am Platz. Preise gegen die Vorwoche unverändert, 
Bezahlt wurde: per 100 Klgr. Weizen 18,60—19,%5 Mark, per 100 Klgr. 
Roggen 17,00—17,80 M., per 100 Klgr. Gerste 17,40—18,50 Mark, per 
100 Kigr. Hafer 15,00 — 16,40 M., per 100 Klgr. Wicken 16,50—17,00 M., 
per 600 Klgr. Roggenlangstroh 33—36 M. 


Löwen i. Schl., 26. Februar. [Marktbericht von J. Gross.] 
Die heutige stärkere Marktzufuhr, unterstützt durch die höheren Ber- 
liner Notirungen, regte am heutigen Markte die Kaufbetheiligung in 
der Weise an, dass Inhaber auf höheren Forderungen bestanden, die 
ihnen schlank bewilligt werden mussten. Weizen avancirte um 40, 
Roggen um 30 und Hafer um 60 Pf. Alle übrigen Cerealien blieben 
bei recht fester Stimmung unverändert. Bezahlt wurde pro 100 Kiger. 
netto: Gelbweizen 18,20 — 18,60 M., Roggen 16,80 —17,10 Mark, Gerste 
15,60 bis 17,60 Mark, Hafer 15, 4016,00 Mark, Erbsen 15,00 16,00 M., 
Wicken 16,00 — 16,50 Mark, gelbe Lupinen 12,00 14,00 M., Roggen- 
futter 10,20 —11,00 Mark, Weizenschale 9,00—9,20 M., feinste Sorten 
bedingten über Notiz, . 


Berlin, 26. Februar. [Productenbericht.] Unser heutiger 
Getreidamarkt zeigte anfangs eine sehr ruhige Haltung. Roggen 
wurde zu ungefähr gestrigen Preisen umgesetzt; in der zweiten 
Börsenhälfte trat aber für diesen Artikel von Neuem ein so entschie- 
denes Uebergewicht der Kauflust hervor, dass die Tendenz sich ausser- 
ordentlich befestigte und der Schluss ist ½ bis 3/4. Mark besser als 
gestern, — Weizen, für welchen Artikel noch höhere. amerikanische 
Notirungen mitwirkten, war ca. 1 Mark höher. — Hafer hat sich um 
etwa ½ Mark gebessert. Der Eifectivhandel blieb still, doch war die 
Tendenz fest. — Roggenmehl hat sich wenig verändert. — Rüböl 
wurde wesentlich besser bezahlt. — Spiritus war etwas fester. 

Weizen loco 181—198 Mark per 1000 Rilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 1971/,—1963/,—197!/, Mark bez., Mai-Juni 1961, —196— 1961, 
Mark bez., Juni-Juli 196 —195%,—196Y/, M. bez., September-October 
1858/ —186½½ M. bez. — Roggen loco 169—177 Mark per 1000 Kilo 
nacn Qualität gefordert. April-Mai 171½—171¼ —172¼ M. bez.. Mai- 
Juni 1701,—170—171 Mark bez., Juni-Juli 1691/,—169—170 Mark bez., 
Juli-August 164—1641/, Mark bez, September-Öetober 161—1611; M. 
bez. — Mais loco 126—135 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef. Apik 
Mai 112—1118), M. bez., Mai-Juni 112¼ M. bez., Juni-Juli 113 M. bez., 
Juli-August 1141), Mark bez., September-October 115%, Mark bez. — 
Gerste loco 142—210 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
ioco 164—180 M; per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
guter westpreuss. 167—171 Mark, pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer -168—172 Mark, fein pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 173—177 M. ab Bahn bez,, April-Mai 164 bis 
163½ —163¾ M. bez., Mai-Juni 163—1621/,—162%/, Mark bez., Juni-Juli 
163—1621/,—162%, M. bez., September-October 14814, —148—1481/, M. 
bez, — Erbsen Kochwaare 165—210 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 159 
bis 164 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 26,50—24,50 Mark bez., Nr. O und 1: 24,00—21,00 Mark 
bez., Roggenmehl Nr. 0: 25,25—24,00 M. bez., Nr. O und 1: 23,50 bis 
22,50 M. bez, Februar 
April-Mai 23,40 Mark bez., Mai-Juni 23,40 M. bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 70 M. bez., abgel. Anmeldung vom 25. Februar 70,3 Mark bez., 
Februar 70—71 M. bez., Februar-März 70—71 M. bez., März-April 70 
bis 71 Mark bez., April-Mai 69,7—70,8—70,6 M. bez., Mai-Juni 69—70 
Mark bez., Septbr.-October 60—62,2—61,8 M. bez. 

Petroleum loco 24,9 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mft 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fase 
53,4 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
33,8 Mark bez., Februar 33.2 M. bez., Februar-März 33,2 M. bez., April- 
Mai 33,4—33,5—33,4 M. bez., Mai-Juni 33,7-—33,8—33,7 M. bez., Juni- 
Juli 34,2—34,1 M. bez., Juli-August 34,6 M. bez., Auras noa 34.8 
bis 35—34,9 M. bez., September-October 34,6—34,9—34,8 M. bez. 


ck. — Berliner Berloht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 19. bis 26. Februar 1890. Das Geschäft in Kartoffelfabrikaten ist 
ein ziemlich ruhiges geblieben. Die Preise zeigten sich schwach be 
hauptet, besonders für Stärke und Mehl; bei prompter Lieferung 
stellten Abgeber billigere Forderungen. Feuchte Stärke fest tendenzirt, 
Zucker und Syrup hatten auch bei den ermässigten Preisen schwachen 
Umsatz, Dextrin unverändert. Wir notiren: Kartoffelstärke, feuchte 
reingewaschene 7,85 M., do. Ia. auf Horden 16—16,40 Mark, do. ohne 
Centrifuge prompt 15,25—15.50 M., IIa. 13,75—14,50 M., Kartoffelmehl, 
hochfeines, prompt, 17 M., do. Ia, do. do. 16,20 16,50 M., do. He. 
14—15 Mark. Kartoffelsyrup, Ia. weiss, 18,50 Mark, do. zum Export 
eingedickt 19,25 Mark, do. Ia. gelb 17,50 M, Kartoffelzucker Ia. Weiss 
18,50 M., do. Ia. gelb 17,50 M. Dextrin, Ia, gelb und weiss prompt 
25,50 M. — Weizen- und Reisstärke begegneten regelmässiger 
Nachfrage: Wir notiren: Weizenstärke, Ia. grossstückige Hallesche, 
Pasewalker 43—44 Mark, do. kleinstückige 3% bis 41 Mark, Schabe- 
‘stärke 33—36 Mark, Reisstückenstärke 44—45 Mark, Reisstrahlenstärke 
46 bis 47 Mark. Preise per 100 Kilo frei Berlin für Posten nicht unter 
10 000 Kilo. 

Hamburg. 26. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.| Spiritus: per Februar 22 Br., 22 Gd., per Febr.-März 
22 Br., 22 Gd., per März-April —, per April-Mai 221, Br, 2214 Gd, 
per Mai-Juni 22½ Br., 2235 Gd., per Juli-August 23½ Br., 23½ Gd., 

er August-September 23%, Br., 23½ Gd., per September-October 
24½ Br., 24 Gd. — Tendenz: Still. 


— —— 
Schifffahrts nachrichten. 

Sohiffs-Bewegung der Postdampfsohlffe der Hamburg-Amerlkanf- 
schen Packetfahrt - Aotien-Gesellsohaft, „Rhaetia“, von Hamburg 
nach Newyork am 18. Februar von Havre weitergegangen; „Martha“, 
von Baltimore, am 19. Februar in Hamburg angekommen; „Scandia“, 
von Newyork, am 21. Febıuar in Hamburg angekommen; „Dania“, am 
22. Februar von Newyork nach Hamburg abgegangen; „Gellert, von 
Newyork nach Hamburg, am 23. Februar Lizard passirt; „Moravia“, 
am 24. Februar von Hamburg nach Newyork abgegangen; „Bohemia®, 
von Hamburg, am 19. Februar in Newyork angekommen; „Taormina“, 

von Hamburg, am 20. Februar in Newyork angekommen. 


agen dreimal erſcheint. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris. 26. Febr.. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nach- 
trag.) Türkenioose 76, 80. 5% priv. türk. Obligationen 498, 75. 
Banque ottomane 535.—. Banque de Paris 792. 50. Banque d'escompte 
518, 75. Credit foncier 1306, 25. Credit mobilier 452, 50. Panama- 
Kanal-Actien 65,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 53,50. Rio Tinto 
398. 75. Suezkanal-Actien 2303, 75. Wechsel auf deutsche Plätze 
122¼ Wechsel auf London kurz 25. 24. 30% Rente 88, 32½. 40% 
anific. Egypter 478. 12. 4% Spanier äussere Anl. 72¼. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 26½. Comptoir d’escompte 
neue 627, —. 4% Russen de 1889 93, 50. Fest, 

Robinson 101. 25. 

Paris, 26. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 88, 41. 
Neueste Anleihe 1872 —, Italiener 93, 37. &proc. Ungarische 
Goldrente 88, 40. Türken 1865 18, 20. Türkenloose —, Spanier 
(neue) 72, 81. Neue Egypter 478, 75. Banque ottomane 535, 93, Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, — Rio Tinto 403, 12. Panama 
Banque de Paris —. Banque Brasil —. Fest. 

London, 26. Febr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) &procent, 
Spanier 72%. 5% privil- Egypter 104. 4% unif. Egypter 94%. 


— 


Februar-März und März-April 23,40 Mark-bez., 


A. 


ant. Egypter 101½. Convertirte Mexikaner —. 60%, consol. 
— 95¼. Ottomanbank 11¼. Suezactien 91. Canada Pacific 
26 ¼. Englische 2%% Consols 977,6. Platzdiscont 4½0d%. 4¼ % egypt. 
Tributanlehen 97. de Beers Acuen neue 17½. Rio Tinto 158/4. 
Rubinen-Actien %% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 93½. 


Silber —. Befestigend. 

London, 26. Februar, Nachmittag 5 Uhr 45 Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 2¾ % Consois 977g. Convertirte Türken 18. 
1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (I. Serie) 931/,. 
Italiener 92%. 40% ee Golärente 87¾. 4% unific. Egypter 947),. 
Ottomanbank 11¾. Silber 437/. 6%, consol. mexican. Anleihe 951/,. 

London, 26. Febr. In die Bank flossen heute 10000 Pfd. Steri. 

Frankfurt a. M., 26. Februar, Abends. [Efiecten-Socıetät.] 
panna Credit-Actien 274½. Franzosen 192. Lombarden 115, —. 

zier 166, 75. Egypter 95, 40. 4% Ungarische Golärente 88, 70. 
Gotthardbahn 167.10. Disconto-Commandit 232, 30. Dresdener Bank 
163, 20. Laurahütte 158, 30. Gelsenkirchen —, —. Darmstädter 
Bank 165, 30. Fest. Alles Märzcourse, nur Lombarden per Cassa. 

Frankfurt a. M., 26. Febr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Besen -Course.] Londoner Wechsel 20. 457. Pariser Wechsel 

. 966. Wiener Wechsel 171, 50. Reichsanleihe 107, —. Oesterr. 
Silverrente 76, —. Oest. Papierrente 76. — 5% Pavierrente 87, 50. 
4% Golärente 94, 80. 1860er Loose 121, 90. Ungar. 4% Golärente 88. 50. 
Italiener 93.50. 1880er Russen 93,90. II. Orient-An}. 68.50. III. Orient- 
Anleihe 68. 20. 5%, Spanier 72, 50. Unifie. Egypter 94. 90. Conv, 
Türken 17,80. 30% Portug. Staatsanieihe 63. 50. 5%, serb. Rente 83. 50. 
Berb. Tabaksrente 83, 20. 50% amort. Rumänen 97,20. 60% cons. Mexik. 
Anl. 94, 85.7) Böhm. Westbahn 2891/,. Böhm. Nordbahn 1851/4. Contrai 
Pacific 110,80. Franzosen 189 ¼. Galizier 165½. Gotthardbahn 166. 40. 
Hess. Ludwigsbahn 118,70. Lomborden 115. Lübeck-Büchener 175, 60. 
Nordwestbahn 1745/,. Creditactien 2721/4. Darmstädter Bank 163, 20. 
Mitteld. Creditbank 112, 80. Reichsbank 138, 70. Disconto-Commandit 
229. 70. Dresdener Bank 161, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guano-Werke) 150, 20, 4% griechische Monopol-Anleihe 
75, 60.%) 4½j% Portugiesen 95, —. Siemens Glasindustrie 155. —. 
La Veloce 108, 60. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
147, 50. Gelsenkirchen —. Nordd. Lloyd —. Befestigt. 

Privatdiscont 37,309. 

*) pr. Comptant, 


Nach Schluss der Börse: Oreditactien 272½. Franzosen 1897],. 
Galizier — Lombarden 1147/,, Egypter 9, —. Disc.-Commandit 
230, —. 


Hamburg, 26. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 106, 20. Silberrente 76, 50. Oesterr. Goldrente 95, 50. Ungar. 
40% Golärente 89, 10. 1860er Loose 123,20. Italienische Rente 94, 20. 
Creditactien 272,75. Franzosen 476,50. Lombarden 287,—. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 92. 20. 1883er Russen 108. 50. 1884er Russen —. —. 
I. Orient- Anleihe 66, —. III. Orient- Anleihe 65, 70. Berliner Handels- 

sellschafts- Antheile 178,50. Deutsche Bank 171, 50. Dise.-Commandit 

2, —. Dresd. Bank 161. Nationalbank für Deutschl. 141, 35. E. Com- 
merzbank 134, 60. Nordd. Bank 183, 40. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
174,50. Mariend.-Mlawka 53,20. Mecklenburger Fr.-Fr. 164. —. Ostor. 
Südbahn 82, 70. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 156. 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 150, —. A.-U. Guano-Werke 151. 20. Privatdiscont 3%. 
Hamburger Packetfahrt-Aetien 153, 25. Dym.-Trust-Actien 151. Fest, 

Amsterdam. 26. Febr.. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 74%. do. Februar-August 


Gold. Silber und Banknoten. 


verzl. 74%. Oesterr. 


Silberrente Januar-Juli verzl. 75, do. April - 
October verzinsi. 74½. 


Oesterr. Golärenre — 40% ungar. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1211/4. 
do. I. Orient-Anleihe 647/75. do. II. Orient-Anleine 65. Conv. Türken 
181/3. 510o holländ. Anleihe 1025/,. 5%, garantirte Transvaal-Eisen- 
bahr -Obligationen —, —. Warscnau- Wiener Eisenvahnaetien 110½. 
Marknoten 59, 25. Russische Zoilcoupons 192½. Hamburger Weghse) 
—. — Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsei kurz —, —. 

Petersburg, 26. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 92, 15, 
russ. H. Orientanleihe 100, do. III. Orientanleihe 1007/,, do. Bank für 
auswärtigen Handel 274, Petersburger Disconto-Bank 675. Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 546, Russische 4½0% 
Bodenereditpfandbriefe 144½, Grosse russ. Eisenbahn 232, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1063/4. 

Sewyork, 26. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 94%. Wechsel aus London 4, 811/3. Cable transfers 
4, 86. Wechsel auf Paris 5. 21. 4% fund. Anleihe 1877 1223),. 
Erie-Bahn 25½. Newvork-Cenwalbahn 106. Chicago-North- Western- 
Bahn 1073/,. Centr.-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11/16. Baum- 
wolle in New-Orleans 10%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadeivhia 7, 50. 
Rohes Petroleum per Febr. 7, 70, Pipe line Oertificats per Febr. 100%. 
Mehl 2. 25. Rother Winterweizen loco 87/½ Weizen per Febr. —. 
per März 85½, per Mai 86. Mais (old mixed) 36. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5½6. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6. 15. 
Rothe & Brothers 6. 50. Kupfer per Februar —. Getreidefracht 51/4. 

Liverpool, 26. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 16000 B. 

Liverpool, 26. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fester, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 
6 Käuferpreis, April-Mai 6¾ Verkäuferpreis, Mai-Juni 6°/,, do., Juni- 
Juli 6% Käuferpreis, Juli-August 6¼ d. do. 

Wien, 26. Febr., Nachm. !Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 96 Gä.. 9. 01 Br., per Herbst 8, 10 Gd.. 8,15 Br. Roggen per 
Frühjahr 8, 35 Gd., 8, 40 Br., per Herbst 6, %0 Gå.. 7.00 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 18 Gà.. 5, 23 Br., ver Juli-August 5, 32 Gd., 5, 37 Br. 

afer per Frühjahr 8, 21 Gd., 8, 26 Br., per Herbst 6, 31 Gd., 6, 36 Br. 

Pest. 26. Februar. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
fest, loco per Frühiahr 8, 59 Gd., 8, 61 Br., per Herbst 7, 79 Gd., 
7,81 Br. Hafer per Frühjahr 7, 87 Gå.. 7, 90 Br., per Herbst 5, 87 Gd., 
5.90 Br. Neuer Mais 4. 91 Gd., 4, 92 Br. Kohlraps per August-Decbr. 
13 à 13½. — Wetter: Kalt. ý 

Paris. 26. Februar, Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen fest, 
per Februar 24. 80, ver März 24. 60, per März-Juni 24. 50, ver Mai- 
August 24, 25. Roggen ruhig: ver Februar 16. 25, ver Mai-August 
16, 10. Mehl behauptet, per Februar 52. 80, per März 52.80. ver März- 
Juni 53. 25, per Mai-August 53. 80. Rüböl per Septbr.-Decbr. 74. 50. 
Spiritus ruhig, ner Februar 36, 00. ver März 36, 25, per März-April 
36, 50, per Mai-August 37. 75. — Wetter: Schön. 

London. 26. Februar. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Feucht, kalt. 

London. 26. Febr. Chili-Kunfer 47, per 3 Monat 478. 

Leitha, 26. Februar. [Getreidemarkt.] Markt überall leblos, 
wenig Geschäft. 

Amsterdam, 26. Februar. Nachm. Bancazinn 55. 

Antwerpen. 26. Februar. Nachm. 2 Unr 15 Mir. [Petroleum- 


Courszettei der Berliner Börse vom 26. Februar 1890. 


markt.] Schlussbericht.) Raffinirtes Type weise. loco 17 bez., 17% Br 
per Februar 17 bez., per März 16% Br., per Septbr.-Decbr. 18 Br. Hg 
Hamburg. 26: Februar. Nachm. Petroleum still, Standard 
was loco 7, u: ie März 6, 85 Br. — Wetter: Nasskalt. 
remem. 26. Februar. Petroleum (Schlussbericht) fest, Stand 
white ioco 6, 85 Br. i 3 


— ——köͥ;̃— Zũů4ürũä̃ — — 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Februar 26., 27. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
22 £ 


Luftwärme (C.) A 0,0 — 49 
Luftdruck bei 0e (mm) 748.2 744.0 746.6 
Dunstäruck mm) 3.1 3.4 2.6 
Dunstsättigung (pCt.) 59 74 84 
Wind (06) ........: 8. 1. W. 2. NW. 2. 
Wetter e heiter. bedeckt. heiter. 
Höhe der Niederschläge sen gestern früh (m) 1,00. 


Gestern Abend Schnee bis Nachts. 


Stadt- Theater. 
Donnerstag. (leine 7 Zum 
1. Male: „Galaute Könige.“ 


Lobe - Theater.? 


Donnerstag und Freitag: „Der 
Kernpunkt.“ Anfang 7¼ Uhr. 


Fette frische 
englische u. holländische 


Austern, 
à 1 Dizd. M. 2,00, per 100 Stück 
M. 16.00 
empfehlen 2699] 


Schindler & Gude, 


9, Schweidnitzerstrasse 9. 
Neuanlage und umbau 
von Stärkefabriken jeder Art 


für Verarbeitung aller ſtärkehaltigen Materialien, 2 [053] 
Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Reis ıc,, 
Stärkezucker⸗, Syrup- Dextrin⸗ und Sagofabriken 


nach W. II. Uhlands Syſtem. 
Alleiniges Recht der Ausführung für Schleſien 


Stanislaus Lentner & C0., Breslau. 


Eiſengießerei, Maſchinen-Bauanſtalt, Keſſelſchmiede. 


Baba 23 1 . 
Victoria-Theater 


Summenauer Garten) 
[2600] Auftreten von: 
Mr. H. Lousson, Equilibrist, 
Geschw. Hagn, Dueitisten, 
Troupe Alfieri, Gymnastiker, 
Frl. Elta Jahn, dipl. Violin- 
Virtuosin, Frl. Lilly Bermont, 
Costum - Soubretteſ, Frl. Elsa 
Langser, Liedersängerin, Franci 
Reif(Wels) Elektro-mus. Clown. 
Neu! Auftretenvon den renom- 
mirtenurkomischen Excentrics 


Les Klicks 


u. der Verwardlungskünstlerin 


Miss Hettown. 


Dame in diesem Genre. 
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